
Arbeitsgemeinschaft Sterbekultur 
Fachzweig der Anthroposophischen Gesellschaft 
 
 
Protokoll   15. Jahresversammlung 
 
Samstag, 18. Februar 2023 von 15.00 – 17.00 Uhr 
Ort: Anthroposophische Gesellschaft Schweiz, oberer Zielweg 60, Dornach 
 
An der Versammlung waren 20 Mitglieder und ein Gast anwesend.  
Entschuldigt haben sich: Denise Weber, Barbara Bammert, Franziska Gassmann, Maria 
Tschudin, Annelies Heinzelmann, Margarita Zemp, Jacqueline Storni, Ruth Keller, Erika 
Grasdorf, Cornelia Vellut 
 
Traktanden: 
1 Gemeinsame Begrüssung – meditativer Spruch 
Ursa Neuhaus begrüsst die Anwesenden und lädt zu einer kurzen Vorstellungsrunde ein. 
Danach liest Ursa folgenden Spruch vor: 
 
Ich schaue in die Finsternis: 
In ihr ersteht Licht. 
Lebendes Licht. 
Wer ist dies Licht in der Finsternis? 
Ich bin es selbst in meiner Wirklichkeit. 
Diese Wirklichkeit des Ich 
Tritt nicht ein in mein Erdendasein. 
Ich bin nur Bild davon. 
Ich werde es aber wieder finden, 
Wenn ich, 
Guten Willens für den Geist, 
Durch des Todes Pforte gegangen. 
R.  Steiner GA 228 
 
2 Entschuldigungen 
Brigitte Hofer verliest die Entschuldigungen 
 
3 Totengedenken 
Brigitta Fankhauser spielt als musikalische Einleitung auf der Leier. 
 
Folgende Verstorbene werden gewürdigt: 
Durch Ursa Neuhaus 
Elisabeth Verges 
Max Bänziger 
Durch Franz Ackermann 
Walther Giezendanner 
Durch Gerti Staffend 
Dorothea Glas 
Almuth Bockemühl 
Zum Abschluss spielt Brigitta Fankhauser nochmals auf der Laier. 
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4 Begrüssung der Neumitglieder 
Folgende Mitglieder haben sich der Arbeitsgemeinschaft im letzten Jahr angeschlossen: 
Brigitta Fankhauser, Monika Bäder, Max Leu, Corinne Wild-Martin, Cornelia Vellut 
 
Drei Personen sind im letzten Jahr ausgetreten. Die Arbeitsgemeinschaft Sterbekultur zählt 
somit per 103 Mitglieder 
 
5 «Vom Sterben lernen» - gemeinsames Gespräch 
Der von Brigitta Fankhauser zusammengefasste und vorgelesene Text aus dem Buch «Vom 
Sterben lernen» bot eine wunderbare Grundlage für das gemeinsames Gespräch.  
Die verschiedenen Möglichkeiten, den Kontakt mit den Verstorbenen zu pflegen, die 
Wichtigkeit dessen und Erfahrungen damit standen im Zentrum des Gesprächs.  
 
6 Rückblick auf das Jahr 2022 - Jahresbericht 
Ursa Neuhaus hat das vergangene Jahr nochmals beleuchtet und einen Einblick in die Arbeit der 
Kerngruppe gegeben.  
4 Treffen in Bern der Kerngruppe 
Regionaltreffen in Zürich 
Workshop zur Gemeinschaftsbildung im November, für alle Mitglieder, Modul TeilnehmerInnen und 
Interessierte.  
 
Franz Ackermann erkundigt sich nach der Zusammenarbeit der Kerngruppe mit dem Forum. 
 
Margrith Brunner aus dem Forum war im vergangenen Jahr an einem Treffen der Kerngruppe 
eingeladen und heute anwesend. Die Kerngruppe hat nicht die Ressourcen, Aufgaben für das Forum 
zu übernehmen. Die Kerngruppe wie das Forum sind aber bestrebt, das künftige Zusammenwirken zu 
klären.  
Der Prozess ist auf gutem Weg und ein nächstes Treffen ist im August 23 geplant.  
 
7 Jahresabschluss, Budget und Revisionsbericht 
Die Jahresrechnung 2022 wird von Urs Burri kurz erklärt. 
Er macht darauf aufmerksam, dass die Fahrkosten höher sind, weil die Kerngruppenmitglieder auch 
aus dem Thurgau und aus Lausanne anreisen. 
Franz Ackermann macht darauf aufmerksam, dass die 10.- Fr. für das Forum nicht mehr auf der 
Jahresrechnung erscheinen und der Gewinn beinahe genau diesem Betrag entspricht. 
Das anschliessende offene Gespräch, die Ausführungen von Ursa und Margrith, sowie Ergänzungen 
der Kerngruppenmitglieder konnten einen Einblick in den Prozess der Verantwortlichen geben und 
den gemeinsamen Entscheid dafür verständlich machen. Die Kerngruppe nimmt auch die 
Anregungen aus dem Gespräch entgegen und integriert sie in die kommende Arbeit. 
 
Urs Burri ergänzt, dass die Kerngruppe im kommenden Jahr Geld für eine neue Homepage brauchen 
wird. 
 
Martin Studer hat die Rechnung geprüft und empfiehlt die Abnahme der Rechnung. 
 
Der Jahresabschluss 2022 wird einstimmig angenommen.  

Das Budget 2023 wird ebenfalls einstimmig angenommen. 
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8 Entlastung der Kerngruppe 
Alle aus der Kerngruppe sind entlastet. 
 
9 Wahl der Delegierten für die Landesregierung 
Im Moment findet keine Wahl statt, Margrith könnte sich die Aufgabe als Delegierte für die 
Landesgesellschaft vorstellen. 
 
10 Verabschiedung von Urs Burri 
Mit einem Geschenk für wichtige Gedanken, Einem für genügend Wärme in Norwegen und 
Einem für das Zuhause in Bern wird Urs Burri von Ursa verabschiedet.  
 
Ursa bedankt sich auch bei allen Kerngruppenmitgliedern mit einem Geschenk. 
 
11 Neuwahl von Cornelia Vellut in die Kerngruppe 
Cornelia Vellut ist nicht am heutigen Treffen dabei, weil ihr Grosskind Arthur zur Welt 
gekommen ist.  
Fréderique, stellt Cornelia kurz vor. 
In Deutschland aufgewachsen und mit einem Franzosen verheiratet würde Cornelia die 
deutsche wie die französische Sprache sehr gut beherrschen. Sie lebt heute in der Romandie 
und hat Kinder und Grosskinder. Sie war viele Jahre in einem privaten Pflegeheim im Bereich 
der Aktivierung tätig und hat einen Kreis von Menschen aufgebaut, welche sich um 
Sterbende kümmert. Sie steht in Verbindung zur Christengemeinschaft und wurde vor 
Kurzem pensioniert. Gerne würde sie sich in der Kerngruppe engagieren. Frédérique würde 
sich sehr freuen, wenn Cornelia gewählt würde und die welsche Schweiz durch die 
Zweisprachigkeit gut vertreten würde. 
 
Cornelia Vellut wird einstimmig gewählt 
 
12 Aktuelle Berichte 
Die Kerngruppe sucht dringend eine Person für den Bereich Buchhaltung und 
Administration. 
 
Bericht der Weiterbildung: Ursa 
Es sind für das 1. Modul bereits 33 Anmeldungen eingegangen. Deshalb wird im Oktober ein 
zweites Modul 1 angeboten.  
Die Nachfrage ist gross und auch für die Module 2 und 3 sind bereits viele Anmeldungen 
eingegangen.  
 
Aktuelle Informationen: 
Franz stellt seine Studienblätter zum Thema Mensch und Kosmos vor. Wer Interesse hat, 
kann eines für 10.- Fr. kaufen, 
 
Margrith bittet um Unterstützung für das Forum. 
1-2 Personen, die gerne im Bereich der Vernetzung und der Kontaktpflege für das Forum 
tätig sind. Die Bereich Buchhaltung und Website sind abgedeckt. 
Die neue Homepage sterben.ch ist fertig und Rückmeldungen sind sehr erwünscht. 



Arbeitsgemeinschaft Sterbekultur 
Fachzweig der Anthroposophischen Gesellschaft 
 
Ebenfalls wird eine Leitung für das Gesprächscafé in Zürich 
 
Frédérique hat in der Romandie einen Verein gegründet zusammen mit einer 
Musiktherapeutin und einer Heileurythmistin.  
Der Verein kann angefragt werden für Hilfestellungen rund um das Thema Sterben. 
 
Franz macht aufmerksam auf das Regionaltreffen in Zürich zum Thema: 
 «Der plötzliche Tod» 
 
 
Ursa Neuhaus beendet die Jahresversammlung und wünscht allen eine gute Heimreise. 


